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Krebs ausschalten.
Vorbeugung und Früherkennung 
Hautkrebs.

Nackte Tatsachen.
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Warum „Nackte Tatsachen“?
Wir wissen 

Hautkrebs 
lässt sich früh 
erkennen!

Hautkrebs 
lässt sich sogar 
vorbeugen!

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Ein Blick auf die Zahlen
Warum „Nackte Tatsachen“?

• Immer mehr Menschen erkranken an Hautkrebs

• Hautkrebs ist die häufigste Krebserkrankung

270.250 Neuerkrankungen
davon weißer Hautkrebs:
242.820

Bundesweit gab es im Jahr 2023 circa…

davon Malignes Melanom :
27.430
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Die Haut
Das größte Organ des Menschen

3-5
Kilogramm

1,5-2
Quadratmeter

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Die Haut
Besteht aus drei Schichten

• Sehr dünn

• Schutz vor Verletzungen 
und Austrocknung

Oberste Schicht „Oberhaut“ 

• Verleiht Festigkeit und Geschmeidigkeit

Mittlere Schicht „Lederhaut“ 

• Fett- und Verschiebeschicht

• Schutz vor Wärmeverlust

Untere Schicht „Unterhautfettgewebe“ 

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Die Haut
Trifft UV-Strahlung auf die Haut …

UV-A

UV-B

Oberhaut 

Lederhaut

Hornschicht 

Ozonschicht 

UV-C

Gesunde Bräune gibt es nicht. 
Bräune ist immer eine Schutzreaktion!

• Natürliche Schutzmechanismen der 
Haut werden aktiviert

1. Bildung Farbstoff Melanin
• Pigmentierung der Haut (Bräune)

2. Bildung Lichtschwiele

• Verdickung der Hornschwiele

ABER: Hauteigene Schutzmechanismen 
funktionieren nicht auf Dauer. 

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Die Haut
Eigenschutzzeit

Hauttyp 1 Hauttyp 2 Hauttyp 3 Hauttyp 4 Hauttyp 5 Hauttyp 6

• Die Zeit, in der man sich ohne zusätzliche 
Sonnenschutzmittel in der Sonne aufhalten kann

• Bestimmung der eigenen Eigenschutzzeit:
grobe Orientierung bietet Einteilung nach Hauttypen

Gilt nicht für Kinderhaut!
Begrenzte Eigenschutzzeit der 
Kinderhaut - max. 5-10 Min! 

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Die Haut
Eigenschutzzeit – Hauttypen

Die Eigenschutzzeit kann im Einzelfall sehr unterschiedlich sein! 

Hauttyp 1
Haut: 
sehr hell

Haare:
hellblond/rötlich

Sommersprossen:
viele

Rötung:
immer

Sonnenbräunung:
kaum

Eigenschutzzeit
5 – 10 Minuten

Hauttyp 2
Haut: 
hell

Haare:
blond

Sommersprossen:
oft

Rötung:
oft

Sonnenbräunung:
gering

Eigenschutzzeit
10 – 20 Minuten
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Die Eigenschutzzeit kann im Einzelfall sehr unterschiedlich sein! 

Die Haut
Eigenschutzzeit – Hauttypen

Hauttyp 3
Haut: 
hellbraun

Haare:
dunkelblond

Sommersprossen:
ohne

Rötung:
selten

Sonnenbräunung:
mäßig

Eigenschutzzeit
20 – 30 Minuten

Hauttyp 4
Haut: 
braun

Haare:
braun/schwarz

Sommersprossen:
ohne

Rötung:
nie

Sonnenbräunung:
stark

Eigenschutzzeit
40 Minuten
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Die Eigenschutzzeit kann im Einzelfall sehr unterschiedlich sein! 

Die Haut
Eigenschutzzeit – Hauttypen

Hauttyp 5
Haut: 
dunkelbraun

Haare:
dunkelbraun/schwarz

Sommersprossen:
ohne

Rötung:
nie

Sonnenbräunung:
keine

Eigenschutzzeit
90 Minuten und länger

Hauttyp 6
Haut: 
dunkelbraun/schwarz

Haare:
schwarz

Sommersprossen:
ohne

Rötung:
nie

Sonnenbräunung:
keine

Eigenschutzzeit
90 Minuten und länger
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Hautkrebs
Die Haut vergisst nichts

Jeder Sonnenstrahl schädigt die Zellen, aber…

… die meisten Schäden 
kann der Körper selbst
reparieren

… durch gezielten Zelltod 
können geschädigte Zellen 
abgestoßen werden

… doch bei zu viel Sonne 
bleiben geschädigte Zellen in 
der Haut zurück, aus denen im 
Laufe von Jahrzehnten 
Hautkrebs entstehen kann

Reparatur :-) Zelltod :-I Fehlerhafte oder unvollständige 
Reparatur durch Überlastung :-(

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Schwarzer Hautkrebs:

• Malignes Melanom

Weißer Hautkrebs:

• Basalzellkarzinom

• Plattenepithelkarzinom

Hautkrebs
Es gibt viele Hautkrebsformen

Quelle: Robert Koch-Institut und Gesellschaft der Epidemiologischen Krebsregister in Deutschland e.V. (2019). Krebs in Deutschland für 2015/2016. Berlin. Robert Koch-Institut. 
               

Häufigste Hautkrebsformen

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Hautkrebs
Basalzellkarzinom

• Klein

• Langsam wachsend

• Hautfarben / rötlich

• Blutungen

• Krustenbildung

• Heilungsstörung

• Unregelmäßig

• Kleine Knötchen am Rand

• Feine Äderchen

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Hautkrebs
Plattenepithelkarzinom

• Typischer Vorläufer

• Gerötetes Areal

• Hornschuppen

• Unregelmäßig

• Feine Äderchen

• Blutungen

• Krustenbildung

• Heilungsstörung

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Hautkrebs
Auftreten, Lokalisation, Verlauf

• Entsteht vermehrt nach 
dem 60. Lebensjahr

• Häufigste Lokalisation: 
Kopf-Hals-Bereich

• Bildet selten Metastasen

• In der Regel symptomloser Verlauf

Basalzellkarzinom

• Besonders ältere Menschen sind 
betroffen

• Gefahr der Metastasenbildung erst 
bei fortgeschrittenen Karzinomen

• In der Regel symptomloser Verlauf

Plattenepithelkarzinom

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Hautkrebs
Schwarzer Hautkrebs

• Meist mit unregelmäßiger 
Begrenzung

• Unterschiedliche braunschwarze 
Farbtöne

• Auch rötlich-entzündlich

Malignes Melanom

• Tritt am häufigsten bei hellhäutigen Menschen 
im mittleren Lebensabschnitt auf

• Betroffene jüngeren Alters sind keine Seltenheit 
mehr (selten jedoch vor der Pubertät)

• Häufigste Stellen: Beine (Frau), Rücken (Mann)

• Besonders gefährlich aufgrund der 
Aggressivität und der frühen 
Metastasenbildung

Auftreten, Lokalisation, Verlauf

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Hautkrebs
Schwarzer Hautkrebs – weitere Wachstumstypen

• Lentigo Maligna Melanom 

• Noduläres Melanom 

• Akrolentiginöses Melanom

• Amelanotisches Melanom
> Sehr seltene Formen

Schwarzer Hautkrebs

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Hautkrebs
Behandlungsmethoden

• Das A und O der Behandlung ist die operative Entfernung

• Entscheidend für die Wahl der Behandlung ist die histologische Sicherung

• Behandlung richtet sich nach Art und Wachstumsstadium des Tumors

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs 22
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Risikofaktoren
Erworben

• Übermäßiger „Konsum“ von Sonnenlicht

• Sonnenbrände, vor allem 
in Kindheit und Jugend 

• Häufige Solariumbesuche

• Die in den Solarien maximal erlaubte 
Bestrahlungsstärke entspricht der 
Sonnenstrahlung um 12 Uhr mittags 
am Äquator

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Risikofaktoren
Individuell

• Viele Pigmentmale (mehr als 40)

• Atypische Muttermale

• Helle sonnenempfindliche Haut, rotblonde 
Haare und Sommersprossen

• Höhere Tendenz zu verbrennen als zu 
bräunen

• Fortgeschrittenes Alter

• Erbliche Vorbelastung für das Maligne 
Melanom

• Immunschwäche, bei HIV/Aids oder durch 
Medikamente nach Organtransplantation

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Vorbeugung
1. Vermeiden

5.00   7.00   9.00    11.00     13.00    15.00     17.00     19.00 Uhr

UVA

• Sonne zwischen 11 bis 15 Uhr meiden

• Schatten vorziehen bzw. einrichten 

• ABER: 
Schatten reduziert nur die UV-Strahlung 

• Reflexionen durch Wasser, Schnee und 
Sand beachten 

• Kurze Sonnenaufenthalte

• Sonnenbrand verhindern

• Kein „Sonnenbaden“

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs

UVB
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Vorbeugung
2. Bekleidung

• Möglichst großzügige Bedeckung des Körpers

• Kleidung schützt nicht immer gleich
(nass vs. trocken)

• Hoher Schutz durch UV-Bekleidung

• Bekleidung auch beim Baden erforderlich

• Auf Kopfbedeckung achten, die auch Augen, 
Ohren, Gesicht und Nacken schützt

• Sonnenbrille mit Kennzeichnung „UV400“ 
oder „100% UV-Schutz“ nutzen und auf CE 
Zeichen achten

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Vorbeugung
3. Sonnenschutzmittel

• Unbedeckte Körperstellen großzügig, dick 
und mehrmals am Tag eincremen

• Vor dem Aufenthalt in der Sonne auftragen

• Wiederholtes Auftragen z. B. nach dem Baden

• Hohen Lichtschutzfaktor verwenden

• Sonnenschutzmittel mit UV-A- und 
UV-B-Filter

• Haltbarkeitsdatum beachten

• Sonnencreme verlängert die Eigenschutzzeit 
in Abhängigkeit des Lichtschutzfaktors

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Vorbeugung
3. Sonnenschutzmittel: Eincremen

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Vorbeugung
3. Sonnenschutzmittel: chemische UV-Filter

• wandeln die UV-Strahlen in Wärme um

• Früher genutzte Filter wie Oxybenzon, Octocrylen und 
Octinoxat werden in Deutschland kaum noch eingesetzt

• Octocrylen kann Benzophenon bilden, daher 
Sonnenschutzmittel möglichst innerhalb eines Jahres 
verbrauchen

• Einige chemische Filter sind umweltschädlich (z. B. 
Korallenbleiche) und in bestimmten Regionen verboten.

• Mineralische Filter (z. B. Zinkoxid) gelten als umweltfreundlicher 
und sind für empfindliche Haut besser verträglich.

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Vorbeugung
3. Sonnenschutzmittel: physikalische UV-Filter

• reflektieren die Strahlung

• werden auch als mineralische oder organische 
UV-Filter bezeichnet: Zinkoxid und Titandioxid

• Vorteil: ist dermatologisch gut verträglich

• Nachteil: hinterlässt meist eine weiße Schicht 
auf der Haut 

• Zertifizierte Naturkosmetik verwendet nur 
physikalische Filter

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Vorbeugung
3. Sonnenschutzmittel: Schutzzeit

LSF
Eigenschutzzeit der Haut Lichtschutzfaktor

Minuten, die man theoretisch geschützt
in der Sonne verbringen kann

10 Min. LSF 30 300 Minutenx =
Beispiel:

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Vorbeugung
3. Sonnenschutzmittel: Eincremen

Wieviel Sonnencreme ist für den 
gesamten Körper eines Erwachsenen 
ungefähr notwendig?

A B C

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Nachcremen kann den Aufenthalt in der 
Sonne NICHT verlängern! 

Vorbeugung
3. Sonnenschutzmittel: Schutzzeit

• Nur ein Richtwert!

• Berechnete Zeit reduzieren!

• Davor bereits nachcremen – 
insbesondere zur Mittagszeit!  

In der Anwendung:

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Vorbeugung
4. Weitere Schutzmaßnahmen

• Solarium meiden
Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren ist 
die Benutzung von öffentlichen Solarien 
untersagt! (Solariengesetz 2009) 

• Auf UV-Index (UVI) achten 
(z.B. in Wetter-Apps abrufbar)

• Konsequenter Licht- und Sonnenschutz 
z. B. bei Medikamenteneinnahme und 
Autoimmunerkrankungen

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Vorbeugung
5. Sonnenschutz für Kinder

• Säuglinge unter 1 Jahr nicht der Sonne 
aussetzen (schutzlos vor UV-Strahlung)

• Sonnenschutzmittel für Kinder mit 
hohem Lichtschutzfaktor verwenden

• Sonnengerechte Kleidung 
inklusive Kopfbedeckung

• Im Schatten aufhalten

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Vorbeugung
Zusammenfassung: Was kann ich tun?

LSF 50

VERMEIDEN BEKLEIDEN EINCREMEN VORBILD SEIN

Reihenfolge beachten!

Einfache Dinge, die das Hautkrebsrisiko nachweislich senken!

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Möglichkeiten der Früherkennung
Wir wissen …

Je früher Hautkrebs entdeckt wird, desto besser 
sind die Heilungschancen!

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs 40



41

Möglichkeiten der Früherkennung
Selbstbeobachtung

• Zur Erkennung von Vorläufern und Frühformen

• ABCDE-Regel anwenden!

 A = Asymmetrie

    B = Begrenzung 

    C = Colorit    

   D = Durchmesser von mehr als 2 mm / Dynamik

   E = Erhabenheit

• Jede Hautveränderung, die über mehrere Wochen oder gar Monate 
nicht abheilt, sollte fachärztlich begutachtet werden!

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Möglichkeiten der Früherkennung
Selbstbeobachtung: Beispiel ABCDE-Regel

Durchmesser
> 2 mm
Dynamik

Asymmetrie
Colorit:
ungleichmäßig

Begrenzung

Erhabenheit

Quelle: Prof. Dr. N.H. Brockmeyer, Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie der Ruhr-Universität Bochum               

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Möglichkeiten der Früherkennung
Hautkrebs-Screening: Zielsetzung

Frühe Erkennung von Hautkrebs 

                >  Bessere Heilungschancen                                              

                                       > Weniger Sterbefälle

Bei frühzeitiger Diagnose mehr als 90% Heilungschance!

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs 43
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Möglichkeiten der Früherkennung
Hautkrebs-Screening

• Flächendeckendes Angebot zur Inspektion 
der Haut

• Untersuchung der ganzen Haut alle 2 Jahre

• Teilnahme ist freiwillig

• Die Kosten werden von den gesetzlichen 
Krankenkassen für Personen ab 35 Jahren 
übernommen

• Es gibt festgelegte und überprüfbare 
Qualitätsstandards

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Möglichkeiten der Früherkennung
Hautkrebs-Screening: So funktioniert es

• Untersuchung bei der Hautärztin bzw. dem 
Hautarzt oder der Hausärztin bzw. dem 
Hausarzt mit Zusatzqualifikation

• Anamnese und Feststellung von 
Risikofaktoren

• Die Untersuchung ist absolut schmerzfrei

• Inspektion der Haut mit bloßem Auge oder 
mittels Auflichtmikroskop

Tipp: 
Entfernen Sie vor der Untersuchung Nagellack, da 
Hautkrebs auch unter den Nägeln entstehen kann 
und verzichten Sie auf Make-up!

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Möglichkeiten der Früherkennung
Hautkrebs-Screening: So funktioniert es

• Empfehlenswerte Methode zur diagnos-
tischen Bewertung von Muttermalen 

• Nur bei erfahrenen, geschulten Dermato-
loginnen und Dermatologen sinnvoll

• Kann die histologische Untersuchung 
nicht ersetzen

• In den meisten Fällen eine kostenpflichtige 
individuelle Gesundheitsleistung (IGeL) 

Auflichtmikroskop

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Möglichkeiten der Früherkennung
Hautkrebs-Screening: So funktioniert es

• Entnahme einer Gewebeprobe

• Histologische Untersuchung im Labor

Bei Verdacht …

• Besprechung der weiteren 
medizinischen Vorgehensweise

Im Falle eines positiven Befundes

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Krebs ist unsere Aufgabe, das Leben unser Ziel.
Für die Menschen in NRW. 

Die Krebsgesellschaft NRW e.V. 

… hat 5 Standorte: 

• Hauptsitz in Düsseldorf 

• Krebsberatungsstellen in Düsseldorf, 
Bochum, Rhein-Erft und Olpe

… hat folgende Hauptaufgabenfelder:

• Kostenfreie Beratung für Erkrankte und ihre Familien 
(an den Standorten Bochum, Düsseldorf, Neuss, Olpe und im 
Rhein-Erft-Kreis)

• Krebsprävention (Informationen, Projekte und Vorträge)

49Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs
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Hilfe und Unterstützung
Weitere Informationen finden Sie:

Broschüre 
zum Thema

Homepage
der

Krebsgesellschaft 
NRW e.V.

Die Broschüren der Krebsgesellschaft NRW 
e.V. können kostenfrei über die Website 
bestellt werden.

Krebsprävention – Früherkennung Hautkrebs



Danke fürs Zuhören!



Krebs ausschalten.

Haben Sie Fragen?



Stadtsparkasse Düsseldorf
IBAN DE63 3005 0110 0010 1514 88

Spenden geht auch online unter:
www.krebsgesellschaft-nrw.de

oder den QR-Code 
scannen:

Ihre Spende hilft

Tragen Sie mit Ihrer Spende dazu bei,
das Menschen mit der Diagnose Krebs 
nicht alleine bleiben. 

Spenden sind steuerbegünstigt. 
Herzlichen Dank!

Leben weiterleben.
Mit der Diagnose Krebs
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